


SPUREN GOTTES AUF ERDEN

In  einem Adventskalender ist
dieses armselige und doch
berühmte Paar Schuhe des
Malers Vincent van Gogh
abgebildet. Doch was hat es
mit Weihnachten zu tun?

Ein Christ wird durch van
Goghs in Lebensgröße gemal-
te Schuhe, mit einer Lichtwol-
ke umgeben, an die Mensch-
werdung Gottes erinnert.
Der große Gott hat sich 
klein gemacht. Er ist in der 

Menschwerdung seines eigenen Sohnes gleichsam in die Schuhe eines Menschen
geschlüpft. Wahrscheinlich hat Jesus auch die Sandalen armer Leute getragen.
Mit seiner Liebe, die er in die Welt gebracht hat, hat er unauslöschliche Spuren für
die Gegenwart Gottes hinterlassen.

Komm, folge mir nach! Geh’ hin, und handle genauso!
Unzählige Frauen und Männer jeden Alters sind seitdem seinen Spuren gefolgt:
aus Überzeugung, dass die Liebe Gottes das einzige Heilmittel ist, das unserer
kranken Welt helfen kann. Wir versuchen hier in unserer Pfarrgemeinde das
Unsere zu tun. Davon erzählen die folgenden Seiten.

Weihnachten will uns nicht nur an die Menschwerdung Gottes erinnern, sondern
geradezu auffordern: sei nicht nur ein Träger des Namens Jesu Christi, sondern
sei ein glaubwürdiger Bote seiner Liebe.

So wünschen wir Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und Neues Jahr 2011,

Ihre Seelsorger zusammen mit unseren Mitarbeitern,

Franz Schaumann SDB, Pfarrer Richard Fuchs, Diakon



Nach einer intensiven Einführungswoche für die Kinder und deren Eltern haben
sich die 37 Kommunionkinder dieses Jahres in einem schönen Gottesdienst am
24. Oktober der Pfarrgemeinde vorgestellt. In Erinnerung an ihre Taufe hatten
sie ihre Taufkerzen mitgebracht. Nachdem diese entzündet waren, legten die
Kinder erstmals selbst mit dem Bekenntnis des Glaubens ihr Taufversprechen ab.

In der Ansprache erklärte ich, dass wir in der Taufe Kinder Gottes geworden sind
und nun zur Gemeinschaft der Kirche gehören dürfen. Wir wollen an Jesus Chri-
stus glauben und versuchen, Gott und die Menschen so zu lieben, wie er es uns
gesagt und gezeigt hat. Aber dazu will Gott uns noch mehr schenken. Durch
seinen Sohn Jesus Christus will er uns als seine Freunde an seinen Tisch einladen
und uns seine innige Gemeinschaft schenken. Das geschieht bei der heiligen
Kommunion, in der wir Jesus Christus empfangen dürfen.
In einer Fürbitte beteten die Kinder: "Lieber Gott, wir bitten dich, dass sich
unsere Vorfreude auf die bevorstehende Kommunion auf alle Kinder und Er-
wachsenen aus unserer Pfarrgemeinde überträgt und wir eine schöne Vorberei-
tungszeit erleben dürfen." 
In dieser Zeit helfen mir zwölf Mütter. Sie begleiten die sechs Gruppen bei ihren
Treffen in den Familien und bei den Gottesdiensten in der Kirche. Für jedes Kind
haben Gläubige aus der Pfarrgemeinde eine Gebetspatenschaft übernommen. So
tragen sie mit ihrem Gebet dazu bei, dass den Kindern und Eltern das kostbare
Geschenk der Freundschaft mit Jesus fürs ganze Leben aufgeht, dass sie darüber
froh und dankbar sind und ihre Kinder auf dem Glaubensweg zu ihrer Erstkom-
munion am 1. Mai unterstützen. Dieses Fundament im Glauben ist genauso
wichtig wie ein bergendes Zuhause, eine gute Erziehung und eine gediegene
Bildung. Denn wer sich selbst von Gott gehalten weiß, hat Lebensmut und kann
auch Anderen Halt im Leben geben. Pater Franz Schaumann SDB

ERSTKOMMUNION 2011



27. April - 65. Jahrestag der Befreiung der KZ-Lager Kaufering
Aus diesem Anlass lud die Marktgemeinde Kaufering zu einer Gedenkwoche ein. Auch
unsere Pfarrgemeinde war daran beteiligt. Am 28. 04. fand im Thomas-Morus-Haus eine
Begegnung mit Überlebenden aus den Lagern statt.
22. Mai - Firmung
H. Hr. Weihbischof Josef Grünwald spendete 81 Jugendlichen das Sakrament der Fir-
mung. In fünf gemeinsamen Treffen, im Besuch der Gottesdienste und Angebote für
Jugendliche hatten sich die Firmlinge auf den Empfang des Sakramentes vorbereitet.
24.-29. Mai - Pfarreiwallfahrt nach Turin, Mailand und Varallo
38 Pilger aus unserer Pfarrei, darunter 12 Jugendliche, machten sich auf den Weg über
Chur in die Heimat Don Boscos. In Turin besuchten unsere Wallfahrer die Wirkungsstät-
ten des Heiligen, die Basilika Maria Ausiliatrice, die "casa Pinardi", die "camere di Don
Bosco". In den nächsten Tagen waren Chieri, wo Don Bosco das Priesterseminar besuch-
te, Becchi, sein Geburtsort, und Mailand Ziele der Wallfahrt. Eindrucksvoll war die Fahrt
in die Piemonteser Berge zum "Sacro Monte di Varallo" mit einer mächtigen Basilika und
einem Kranz von 43 Kapellen. Über einen Abstecher nach Zillis an der Via Mala kehrten

unsere Wallfahrer wieder
nach Kaufering zurück.
20. Juni - Pfarrfest
Im Pfarrgottesdienst
beteten wir in den Fürbit-
ten für die Anliegen
unserer Diözese. Nach der
Hl. Messe freuten sich alle
auf ein gutes Mittagessen.
Ein besonderes Lob
verdienen unsere Mini-
stranten für ihren fleißigen
Dienst an den Tischen.
Für die musikalische
Unterhaltung sorgte die

Jugendkapelle des Kauferinger Musikvereins. Auch dieses Jahr wurden wieder Lose für
die Tombola verkauft. Allen Spendern für die ca. 800 Preise der Tombola sei herzlich
gedankt. Am Nachmittag trug ein reichhaltiges Kuchenbuffet zu einem gemütlichen
Zusammensein bei. Allen, die zum Gelingen des Pfarrfestes beigetragen haben, ein
herzlicher Dank.
4. Juli - Fest des Hl. Ulrich
Beim Pfarrgottesdienst konnten nach einjähriger Probezeit vierzehn neue Ministranten in
ihren Dienst eingeführt werden. Nach der Vorstellung nahm ihnen unser Pfarrer das
Versprechen ab, ihren Dienst treu zu erfüllen, und überreichte ihnen das geweihte Ul-

BESONDERE EREIGNISSE

IN DIESEM JAHR



richskreuz und das begehrte Ministranten T-Shirt.
Nach dem Gottesdienst wurden zwei Tafeln gesegnet, die beim Missionskreuz zum
Gedächtnis an die Priesterweihe und Primiz von Prälat Dr. Bertram Meier und Pfarrer
Markus Dörre angebracht wurden. Die Tafeln sollen nicht nur an die Priester aus unserer
Pfarrei erinnern, sondern uns auch einladen für sie zu beten und sie in ihrem Dienst zu
begleiten.
18. September -  25. Fuß- und Radlwallfahrt nach Andechs
Sie stand unter dem Motto "Meine Zeit ruht in Deinen Händen". Der Höhepunkt der
Wallfahrt war auch diesmal der gemeinsame Gottesdienst in der Andechser Klosterkirche.
Zu Beginn erzählte Hans Koch wie es zu dieser Wallfahrt kam. Zusammen mit Hans
Andraschko hatte er den Weg mit sieben Stationen geplant, die bis heute beibehalten
werden.

24. September - Kinderwallfahrt
nach Deutenhausen zur dortigen Kreszentia-Kapelle.
26. September - Segnung des Steins der Erinnerung
Er soll an die Vertreibung aus der Heimat nach dem Krieg erinnern, derer gedenken, die
dabei ihr Leben lassen mussten und Dankbarkeit bezeugen für eine neue Heimat in
Kaufering.
10. Oktober - 25-jähriges Priesterjubiläum 
von Prälat Dr. Bertram Meier. Der Festtag begann mit der Abholung des Jubilars beim
Primizkreuz vor seinem Elternhaus. Unter Glockengeläut bewegte sich der Festzug mit
Ministranten, Geistlichen und Gläubigen zur herrlich geschmückten Pfarrkirche. Zum
Festgottesdienst entfaltete der Kirchenchor ein wunderbares Programm: die Orgelsolo-
messe in B-Dur von Josef Haydn und weitere kirchenmusikalische Leckerbissen. Die
Predigt hielt der Jubilar selbst und nahm einen Rat des Hl. Bernhard von Clairvaux zum
Thema: "Erweise Dich als Schale und nicht als Kanal, der fast gleichzeitig empfängt und



weitergibt, während jene wartet bis sie gefüllt ist". Mit diesem Bild erinnerte Dr. Meier an
die vielen Menschen auf seinem Weg, die seine Schale gefüllt haben. Bei allem Geben darf
das Nehmen nicht vergessen werden. Nach der Spendung der Hl. Kommunion stimmte
der Jubilar das "Te
Deum" an. Der
Gesang der Ge-
meinde wurde
durch die Orgel
und den mächtigen
Posaunenchor der
evangelischen
Pauluskirche
verstärkt. Beim
Stehempfang im
Thomas-Morus-
Haus begrüßte
unser PGR-Vorsit-
zender, Hr. Philipp
Lanz, die Festver-
sammlung. Offi-
zielle Glückwün-
sche überbrachten H. Hr. Bischof Anthony Zziwa aus Uganda, Hr. Landrat Eichner, Hr.
Bürgermeister Dr. Bühler und Hr. Pfarrer Nitz. Ein großes Lob und herzlichen Dank
allen Organisatoren und Helfern, die dieses Priesterjubiläum geplant, vorbereitet und
durchgeführt haben. Es war ein erhebendes und zugleich ein fröhliches Glaubensfest.
13. Oktober - Herbstausflug der Pfarrei nach Steinhausen und Bad Schussenried
Organisiert von der Gruppe "Frauen für Frauen" wurde zuerst die "schönste Dorfkirche
der Welt", das barocke Kleinod Steinhausen, angesteuert. Das nächste Ziel war Bad
Schussenried mit dem ehemaligen Prämonstratenserkloster. Aber nicht nur der Besuch
der herrlichen Kirchen stand auf dem Programm, sondern auch die Besichtigung der Bad
Schussenrieder Bierbrauerei Ott. Der Tag wurde abgerundet mit der Fahrt nach Otters-
wang, wo ein schöner Bildteppich aus Früchten zu sehen war.

12. November - Neuer Kindergarten
Im Feuerwehrhaus Kaufering tagte das
Preisgericht, um aus 20 eingereichten
Modellen den besten Vorschlag für den
geplanten Neubau des Kinderhauses zum
Regenbogen heraus zu finden. Jetzt muss
der Marktgemeinderat zu dem einstimmig
gewählten Vorschlag noch seine Zustim-
mung geben. Dann werden wir uns bis
zum Einzug voraussichtlich im Jahr 2012
gedulden müssen.
Elke Andraschko u. P. Franz Schaumann SDB



AUS UNSEREM PFARRGEMEINDERAT

Bei den Pfarrgemeinderatswahlen im März standen 12 Kandidaten zur Wahl,
denen Sie Ihr Vertrauen aussprachen, wofür ich mich im Namen Aller herzlich
bedanke.
Ein neuer Pfarrgemeinderat übernimmt naturgemäß auch viele alte "Pflichten".
Darunter fiel die Organisation des Pfarrfestes im Juni sowie des Christkindl-
marktes am ersten Adventssonntag.
Doch aktuelle Ereignisse erfordern oft spontanes Handeln. Anlässlich der Fuß-
ball-WM fand sich ein Team von Fans, das das Thomas-Morus Haus in eine
kleine Fanmeile verwandelte. Die zahlreichen und begeisterten Zuschauer zeigten,
dass sich das Experiment "Public Viewing" gelohnt hat.
Fans ganz anderer Art erfreute das Ensemble "Entzücklika" in der Pfarrkirche
St. Johann im Oktober mit geistlicher Flötenmusik - ein wohlklingendes Ergebnis
guter Zusammenarbeit der drei Kauferinger Pfarrgemeinden.
Ein schönes Erlebnis für Klein und Groß war auch der Familien-Radausflug
um den Stausee mit anschließendem gemeinsamen Grillen.
Anna Püttner berichtete in einem lebendigen Lichtbildervortrag zahlreichen
Freunden und Unterstützern unserer Partnerdiözese in Brasilien von ihrem Auf-
enthalt bei P. Zé Renato in Santa Cruz do Sul.
Ein weiterer Höhepunkt in unserem Pfarrleben war das 25-jährige Priesterjubi-
läum des in unserer Gemeinde aufgewachsenen Prälaten Dr. Bertram Meier.
Neben all diesen Ereignissen beschäftigen wir uns auch mit den längerfristigen
Perspektiven unserer Pfarrei. Diese Überlegungen werden wir im Rahmen einer
Klausurtagung am 28./29. Januar mit unseren Seelsorgern, den Mitgliedern von
Kirchenverwaltung und Pfarrgemeinderat, den Pfarrsekretärinnen und dem
neuen Mesner weiter vertiefen.
Ziel ist es, die Schwerpunkte unserer Arbeit für die nächsten Jahre festzulegen.
Bitte sprechen Sie uns an, wenn Sie diesbezüglich Vorschläge und Anliegen
haben.
Wegen der stets aktuellen Informationen in Kirchenanzeiger, Internet und
Pfarrbrief wollen wir auf den gewohnten Bericht im Jahresschluss-Gottesdienst
verzichten.
Im Namen unserer Pfarrgemeinde bedanke ich mich herzlich bei Herrn Pater
Schaumann und Herrn Diakon Fuchs für ihre wertvolle Arbeit als Seelsorger. Ein
großes Dankeschön gebührt auch allen unseren ehrenamtlichen Mitarbeitern.
Nur mit Ihrer Hilfe ist ein lebendiges Pfarrleben möglich!

Philipp Lanz, Pfarrgemeinderatsvorsitzender



Besondere Gottesdienste im weihnachtlichen Festkreis
Sonntag 4. Advent
19.12.
18.00 Uhr Bußgottesdienst “Erhebt euer Haupt”

anschl. Beichtgelegenheit (2 Beichtväter)

Freitag HEILIGER ABEND
24.12.
14.30 Uhr - 15.30 Uhr Beichtgelegenheit 
15.00 Uhr Kindermette 1: für Familien mit Kleinstkindern 
16.00 Uhr Kindermette 2:  Die Kinder bringen 

das Weihnachtslicht nach Hause.
22.30 Uhr Feierliche Christmette

Herzlichen Dank für Ihr ADVENIAT - Opfer.

Samstag HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN
25.12. Erster Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr Festgottesdienst

Chor: Pastoralmesse von K. Kempter
16.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenstift
18.00 Uhr Feierliche Weihnachtsvesper

Sonntag FEST DER HEILIGEN FAMILIE 
26.12. Zweiter Weihnachtsfeiertag
08.00 Uhr Hl. Messe 
10.00 Uhr Pfarrgottesdienst mit Kindersegnung

und Opfergang der Kinder 
(gut erhaltene Spielsachen)

Freitag SILVESTER
31.12.
16.30 Uhr Jahresschluss-Gottesdienst

Tragen Sie ein Hörgerät mit dem Hörprogram “T” ? 
In unserer Pfarrkirche Maria Himmelfahrt ist auf der rechten Seite eine induktive
Höranlage verlegt. Wenn Sie auf das Hörprogramm “T” umschalten, können Sie klar
verstehen, was während des Gottesdienstes ins Mikrophon gesprochen wird.   



m weihnachtlichen Festkreis
Samstag NEUJAHR - WELTFRIEDENSTAG
01.01.2011 Hochfest der Gottesmutter Maria 
08.00 Uhr Hl. Messe 
14.00 Uhr Aussendung der Sternsinger
18.00 Uhr Pfarrgottesdienst (anstatt 10.00 Uhr!)

Sonntag 2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN
02.01.
08.00 Hl. Messe
10.00 Pfarrgottesdienst

Donnerstag FEST DER ERSCHEINUNG DES HERRN
06.01. Afrikatag
08.00 Uhr Heilige Messe
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Dreikönigsweihe 

von Wasser, Weihrauch, Salz und Kreide
Die Sternsinger bringen ihre Gaben.

Mittwoch FEST DER DARSTELLUNG DES HERRN
02.02. Mariä Lichtmess
17.40 Uhr Kerzenweihe in der Friedhofskapelle

Lichterprozession zur Kirche
18.00 Uhr Festgottesdienst 

Erteilung des Blasiussegens

Gottesdienste in der Winterzeit  (bis einschl. 9. 3.)

an Sonn- und Feiertagen an Werktagen
Vorabendmesse 18.00 Uhr Dienstag 18.00 Uhr 
Hl. Messe 08.00 Uhr Mittwoch 08.30 Uhr
Pfarrgottesdienst 10.00 Uhr Donnerstag 18.00 Uhr 

Freitag 08.00 Uhr 
Beichtgelegenheit 
Samstag 17.30 Uhr
Sonntag 07.30 Uhr sonst nach Vereinbarung



KIRCHENCHOR

"Jauchzt vor dem Herrn,
alle Länder der Erde, jubelt und singt!"  

Psalm 98,4

. . . die Mischung macht's. Chorgesang als Element der Verkündigung in seiner
schönsten Form.
Highlights der jüngeren Vergangenheit waren:
> Begleitung kleiner und großer Hochfeste im kirchlichen Jahreskreis
> Advents- und Passionssingen
> Jubiläen z.B. zuletzt von Prälat Dr. Bertram Meier
> noch vieles mehr haben wir uns für die Zukunft vorgenommen

Unser Repertoire setzt sich zusammen aus mehrstimmigen deutschen und lateini-
schen Messen auch mit Orgel- und Orchesterbegleitung, geistlichen a capella
Chorsätzen aller Epochen, bis hin zur modernen Klassik, neuem geistlichem
Lied, und ab und zu darf es auch mal ein Spiritual sein.
Wir sind ein offener Kreis, in den jeder neu aufgenommen werden kann, denn
singen kann praktisch Jeder. Eine Konzertreife ist nicht erforderlich. Wir sind
keine Profis, sondern engagierte Laien mit dem hohen Anspruch der stetigen
Verbesserung des Chorklanges.
Die Vielfalt unserer Gemeinde soll sich auch in der Buntheit unseres Chores
wiederspiegeln. Wir brauchen deshalb Mann und Frau, jung und alt und können
dank professioneller Leitung alle Stimmlagen problemlos integrieren.
Schön, wenn Sie sich jetzt angesprochen fühlen, dann ein herzliches Willkommen
im Kirchenchor Maria Himmelfahrt.
Kommen Sie einfach bei einer der nächsten Proben vorbei, immer Dienstags ab
20.00 Uhr im Thomas-Morus-Haus. Antworten auf Ihre Fragen und weitere Infos
jederzeit gerne bei Claudia Dahme Tel. (08191) 7245, Chorleiterin.

Spaß

Stim
mung

Musik

Anspruch

Gemeinschaft

Gotteslob



ZWERGERLTREFF FÜR UNSERE KLEINSTEN

Für die Allerkleinsten unserer Pfarrei bis zum Eintritt in den Kindergarten bietet
der Zwergerl-Treff jeden Donnerstag von 09:30 Uhr bis 11:00 Uhr die Möglich-
keit erste Kontakte mit Gleichaltrigen zu knüpfen. Die Mamas haben die Gele-
genheit zum Erfahrungsaustausch. Beim gemeinsamen Spielen und Singen haben
alle viel Spaß. Sehr schnell finden sich Freundschaften. Gemeinsam erleben wir

die spannenden
Jahreszeiten und die
Feste im Kirchen-
jahr.
Unsere Martinsfeier
war der beste Be-
weis dafür, dass
selbst Krabbelkin-
der staunend einer
liebevoll dargestell-
ten St. Martinsge-
schichte aufmerk-
sam zuschauen
können. Gestaunt
haben auch die
Mamas eine Woche

zuvor, wie einfach es ist, gemeinsam mit dem eigenen Kleinkind eine Martinsla-
terne zu basteln. Und bei der gemeinsamen Brotzeit gab es auch noch das ein
oder andere Wissenswerte über den heiligen Martin.

Unsere Gruppe ist jederzeit offen für alle Eltern mit Kindern, denen christliche
Werte in ihrem Familienleben wichtig sind.
Ich freue mich auf jeden, der mit uns gemeinsam singen, spielen, basteln, Erfah-
rungen austauschen, über "große und kleine Sorgen" unserer Kinder reden und
die Welt wieder ein Stück weit mit Kinderaugen sehen möchte.
Meistens erreichen Sie mich telefonisch unter der Telefonnummer 08191-64226
oder Sie kommen einfach am Donnerstag um 09:30 Uhr ins Thomas-Morus-
Haus. Dieses füllt sich dann schon mit Kinderwägen und viele Kinder warten
darauf, dass es endlich losgeht.

Auf eine spannende Advents- und Weihnachtszeit mit leuchtenden Kinderaugen
freut sich
Susanne Schmitz, Leiterin des Zwergerl-Treffs.



20  C + M + B  11 STERNSINGER

Schon bald wieder
gehen Kinder in
ganz Deutschland
von Haus zu Haus
und bringen den
Segen "Christus
Mansionem Bene-
dicat" (Christus
segne dieses Haus)
zu den Menschen.
Sie bitten mit ihren
Liedern und Texten
um Spenden für
notleidende Kinder
in Afrika, Latein-
amerika, Asien,
Ozeanien und
Osteuropa.

In diesem Jahr heißt das Leitwort: Kinder zeigen Stärke.
Das Beispielland ist Kambodscha. In einem Film, den wir bei der Vorbereitung
sehen durften, werden Kinder vorgestellt, die trotz einer körperlichen Behinde-
rung stark sind und ihr Leben meistern.
Noch immer gibt es in Kambodscha Landminen, die spielenden oder auf den
Feldern arbeitenden Kindern zum Verhängnis werden. Eine medizinische Versor-
gung steht auch nicht überall zur Verfügung.

Helfen Sie mit, diesen und anderen notleidenden Kindern, die Lebensumstände
zu erleichtern.
Wenn die Sternsinger, in der Zeit vom 01.01.2011 bis 06.01.2011, wieder durch
unsere Pfarrei ziehen, heißen Sie sie bitte "Willkommen".

Mit dem Wunsch auf trockenes Wetter und daß alle Beteiligten gesund bleiben,
hoffen wir auf ein gutes Gelingen der nächsten Sternsingeraktion.

Pater Franz Schaumann SDB 
Gisela u. Joe Korn, Heike Gschwill, Doris u. Michael Hauptenbuchner



KINDERSEITE

In diesem Buchstabensalat haben wir viele Wörter
versteckt, die mit der Weihnachtszeit zu tun

haben - findest Du sie alle? Die Wörter können
in jede Richtung laufen - auch rückwärts und von
unten nach oben, (aber nicht diagonal).
Wenn Du genau geschaut hast, müsstest Du am Ende
insgesamt 17 Wörter haben! 

R T H D W K U O M W S F R N Z M M D

E N H T D C K I U N A F N C E S N B

D K G J U Z B R K R I P P E C W E C

R E V R H U L S F C H S W E R X T U

B R S N U T A I R A M T M M S C R L

F Z N N H P L H A A K A W S X E I V

N E W U T D E U I P T L Y W E T H D

U U I B R M M K L C H S S T R E V E

O C G H U S M U A B T S I R H C B E

K W L O B T R G F D H S J L I E V A

M O U N E D E S B Z H N U M E V R E

J H F F G B N T E I S T E R N M M G

N E S K D H A A W Z E R T P D H C I

N R D V B T N L L L H Q Y C E B T N

R B E V R D A L B K C S C H G F F E

D E K O P P E V S E N G E L R R T O

E R W E V I O M A X E F Z G J H F K

W K G G A G D D G H J N J D L H T L

C E S S U S E J E G F G S H I S A S

S C H G I J H E V K S T R O H S J N

I G J Z K S S G E G D G A Z H U O L

O C H S E Z T E R L E S E R J U S O

C D S C X W Q Y G T T R M U N Z E R

V H K I U D F F L R I A E I D E F G

C H S N E T H C A N H I E W C F R H

S J E M R U Z T V E D W S D G R B H



FAMILIENNACHRICHTEN seit Ostern 2010

Wir sind Gotteskinder geworden:
Mary-Anne Wilsch, Bastian Rietig, Luca Tim Weikert, Finn Eric Weber,
Lea Sophie Bülles, Maximilian Schreivogel, Liam Luis Häußler, Tia So-
phie Kallert, Julia Kaiser, Laura Bermanseder, Julian Krist, Julian Buuk,
Michael Rüdiger, Tim Jonas Rauch, Alessia Cena.

Das Sakrament der Ehe haben sich gespendet:
Sascha Jahn Daniela Piehlmaier
Robert Wilsch Mary-Anne Meier
Martin Blobner Sabine Emmendörfer
Andreas Naar Sabrina Engelmann
Reinhart Jung Eva Alisa Bartl
Axel Walz Katalin Roth
Andreas Fent Antonia Beate Drössler

Zum ewigen Leben sind heimgegangen:
Edeltraud Hauke, Johanna Lankes, Günther Richter, Walburga Deflorin,
Theresia Band, Emil Jahreiß, Georg Hänsel, Rita Kroschowski, Josef Krat-
zer, Friedrich Schneider, Siegfried Wallrapp, Rosa Almanstötter, Margare-

tha Mück, Anna Tinkl, Maria Rosenacker, Irmgard Nebel, Johann Koller, Kreszen-
zia Siebenhütter, Maria Haseitl, Heribert Walk, Karl Miksch, Anton Arnold, Lud-
wig Bayer, Martha Feiersinger, Johanna Beilner, Jonas Helmer, Ingrid Wanek, Ro-
semarie Hartinger, Johann Mikysek, Hermann Raps, Reiner Wind, Zenta Franz,
Erich Niekisch, Eugenie Paukner, Maria Weiß, Katharina Wiesheu, Eva Bunzelt,
Erich Sauter, Viktor Braunagel, Manfred Heß, Andreas Machleit, Gertrud Kukla,
Ingrid Funk, Franz Mück, Henryk Kalisz, Johann Fischer.

DANK FÜR IHRE SPENDEN IM JAHR 2010
2010 2009

Adveniat 6.769,86 6.438,15
Sternsinger 11.546,50 10.891,25
Misereor 3.954,22 3.675,61
Renovabis 976,90 1.162,34
Caritas 13.928,99 13.604,03
Weltmissionssonntag 953,99 990,72
Missionskreis für Brasilien 9.450,00 20.000,00
für unsere Kirche (1. Sonntag) 6.053,00 6.722,51
Gesamt 53.633,46 € 63.484,61 €

Danke auch für Ihr Opfer bei Kollekten und Kirchgeld.



TERMINE

Sa 26.12. 10.00 Gottesdienst mit Kindersegnung
Sa 01.01. 14.00 Aussendung der Sternsinger
Sa 08.01. 09.00 Samstags-Flohmarkt im alten Pfarrsaal (06.02., 06.03.)
Do 13.01. 20.00 Elternabend zur Erstkommunion
Sa 15.01. 18.00 Der ökumenische Gospelchor singt im Gottesdienst
Mi 19.01. 19.00 ökum. Gottesdienst z. Gebetswoche f. d. Einheit der Christen

in St. Johannes Baptist
Mi 19.01. 08.00 Flohmarkt im alten Pfarrsaal (16.02., 16.03.)
Do 20.01. 15.30 Kinderkino: "Ice Age 3 - die Dinosaurier sind los"
Fr 28.01. 20.00 AKKU - offene Frauengruppe
Do 03.02. 08.00 Beginn des Innenanstrichs der Pfarrkiche
Do 17.02. 15.30 Kinderkino: “Stella u. der Stern des Orients”
So 20.02. 10.00 Gottesdienst gestaltet von den Erstkommunionkindern
Fr 25.02. 20.00 Pfarrfaschingsball - Motto: "Karneval in Venedig"
So 27.02. 14.00 Kinderfasching (bis 9 Jahre)
Fr 04.03. 18.00 Teeny-Fasching (bis 14 Jahre)
Fr 11.03. 19.00 Weltgebetstag der Frauen in M. Himmelfahrt
So 19.03. 08.30 Besinnungstag der Pfarrei mit Prälat Dr. Bertram Meier
So 10.04. Beginn der Fastenwanderwoche im Stillerhof (bis15.04.)

Alle aktuellen Informationen aus unserer Pfarrei erfahren Sie aus dem Kirchen-
anzeiger, der wöchentlich zum Sonntag erscheint und in der Kirche am Schriften-
stand ausliegt.
Sie können ihn  - neben weiteren Infos über unsere Pfarrgemeinde - auch im Inter-
net finden unter www.maria-himmelfahrt-kfg.de

Kath. Pfarramt Redaktionsmitglieder:
Maria Himmelfahrt Pater Franz Schaumann SDB
Dr. Gerbl-Str. 11 Irmgard Dirscherl
(Eingang Innenhof Pfarrzentrum) Christine Jäger
86916 Kaufering Herta Fuchs

Elke Andraschko

Bürostunden: Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 14.00  - 18.00 Uhr 
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr 
Tel. 08191/ 71 83 Fax 08191/6 42 11

Internet: www.maria-himmelfahrt-kfg.de
e-mail Büro: m.himmelfahrt.kfg@bistum-augsburg.de
e-mail P. Schaumann: franz.schaumann@bistum-augsburg.de




